
Ein Jahr mit euch?!? Das kann ja was werden...

Ein Jahr mit euch?!? Das kann ja was
werden...

Naru/Hina/? , Dei/?

Von _SasukeXNaruto_

Kapitel 7: Einweihung der Freunde

Aloha^^

Es tut mir sooo leid dass ich erst jetzt wieder ein Kappi hochlad...
Aber im moment bin ich voll im Stress...
Am Montag beginne ich meine Lehre als Reisebüroassistentin und bin totaaal
aufegeregt.

Ich hoffe dass euch das Kappi gefällt, und ihr mir Kommis dalasst.
Über Kritik würd ich mich auf freuen dass ich weiß was ich ändern muss...
Und jaa, ich weiß dasss meine Kappis kurz sind, aber das wird sich noch ändern^^

Jetzt hör ich lieber mal auf zu reden...

Viel Spaß mit dem Neuen Kappi^^

____________________________________

Nun war es still.
Naruto sah seinen Lehrer ungläubig an und wiederholte dann: „Wir fahren ins zwei
Wochen nach Hawaii, Insel Maui… Leben bei einer stinkreichen Familie, haben zwei
Gastbrüder in unsrem Alter und unsre Gasteltern betreiben zusätzlich ne Surfschule…
Ich kann es einfach nicht glauben. Das ist zu schön um wahr zu sein. Kann mich mal
wer kneifen?!?“
Deidara ließ sich das mit dem Kneifen natürlich nicht zweimal sagen und zwickte
Naruto in die Wange, worauf dieser nur leicht schmerzerfüllt aufquiekte.

Der Blonde mit der Surferfrisur wollte grad Luft holen um seinen besten Freund zur
Sau zu machen, aber daraus wurde leider nichts da Iruka genau in diesem Moment das
Wort ergriff. „Ja, genau Naruto… Es ist wirklich so, also benehmt euch bitte. Und du
Deidara, hör auf Naruto so genau beim Wort zu nehmen, du weißt das er es nicht so
meint wie er es sagt.“
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Deidara nickte nur.

Das Gespräch zwischen den Dreien dauerte noch eine Weile. Als es dann beendet war,
gingen Naruto und Deidara in die Cafeteria weil die Mittagspause in einigen Minuten
beginnen würde. Sie sollten sich gleich was zum Essen und setzten sich dann an ihren
Stammtisch am Fenster.

Kurz nach dem läuten sah man schon die ersten Schüler zur Cafeteria rennen, da jeder
der erste sein wollte, der was zu Essen bekommt. Allen voran war Lee, der sich dann
zu den beiden Blonden an den Tisch setzte und sofort damit anfing dass Essen in sich
hineinzuschaufeln. Nach einigen Minuten kamen dann auch Hinata, Gaara, Shino,
Kankuro, TenTen und Temari. So war die Tischrunde komplett.

Hinata, die neben ihrem Freund saß, schaute ihn besorgt an, weil Naruto noch nie
sooo lange beim Direktor war. Sie machte sich Sorgen.
Deidara bemerkte diesen Blick und sagte dann: „Keine Angst Hinata, Naruto bekam
keinen Ärger oder so was. Wir haben einerseits sehr gute Neuigkeiten, die andrerseits
auch sehr traurig sind.
Nun horchten alle auf.
Naruto lächelte und drehte sich ein bisschen dass er alle sehen konnte.
Er atmete noch mal tief durch und begann dann zu sprechen. „Es ist so. Ihr wisst ja
dass Deidara und ich im Heim leben und wir uns schon immer gewünscht haben, dass
wir mal ins Ausland dürfen.“
Alle nickten.
Gaara: „Also seid ihr für den heurigen Schüleraustausch ausgewählt worden?“
Deidara: „Ja sind wir. Wir werden in zwei Wochen abreisen.“
Hinata sah nun zu Naruto und fragte: „Und wohin kommt ihr? Und für wie lange?“
Naruto lächelte und sagte: „Naja, soweit weg sind wir nichtmal. Wir kommen nach
Maui, Hawaii.“

Lee riss die Augen auf und ihm flog das Besteck aus der Hand. Nicht gerade leise
sagte er dann: „BOOAH wie geil Hawaii. Ihr Glücklichen. Ich beneide euch. Echt jetzt!“
Während dem sprechen flogen ein Paar Essensstückchen aus dem Mund des
Schwarzhaarigen, worauf Temari und Shino, die neben ihm saßen, nur ein wenig
angeekelt von ihm wegrückten.

Da Lee nicht gerade leise gesprochen hatte, hatten fast alle in der Mensa
mitbekommen, dass Deidara und Naruto diesmal für das Auslandsprojekt genommen
worden waren. Einige kamen schon angerannt und gratulierten ihnen und freuten sich
für die beiden Blonden. Andere saßen einfach nur am Tisch und lästerten. Und andere
ließ es einfach kalt.

Als es dann wieder ruhiger am Tisch war, aßen alle zu Ende und gingen dann für die
Restliche Mittagspause in den Schulgarten, an ihren Stammplatz an dem sie immer
waren.
Naruto sah dann zu Hinata und schaute dann auf den Boden, als er zu sprechen
begann: „Hinata? Du hast ja vorhin gefragt, für wie lange wir weg sein würden… Es
wird für ein ganzes Jahr sein!“
Doch anstatt, wie Naruto erwartet hatte, Hinata sehr traurig sein wird, lächelte sie. Sie
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lächelte wirklich.
Naruto schaute sie fragend an.
Hinata: „Naja, Maui ist echt toll. Außerdem wohnt mein Cousin Neji dort. Mein Vater,
meine Schwester und ich verbringen so gut wie alle Ferien bei ihnen. Da werden wir
uns dann sicher mal sehen.“
Naruto fiel ein Stein vom Herzen. Er freute sich gerade so sehr, dass er Hinata ganz
doll umarmte, und er und sie zusammen von der Bank, auf der sie saßen,
herunterflogen.

Als beide wieder auf der Bank saßen und die ganze Clique sich vorlauter lachen
wieder beruhigt hatte, fragte Gaara dann: „Wisst ihr auch schon was von eurer
Gastfamilie und der Schule und so?“
Deidara nickte und antwortete: „Ja, wissen wir. Wir haben zwei Gastbrüder. Einer ist
ein Jahr älter als ich und der andere gleich alt wie Naruto. Unsere Gastmutter ist
Lehrerin an unserer Schule und betreibt eine Surfschule. Unser Gastvater ist
Immobilienmakler. Und die haben laut Iruka Sensei voll viel Geld. Die haben mehrere
Häuser auf der ganzen Welt. Und unsre Schule sollte auch ganz toll sein, nur das mit
dem Schwerpunktzeugs hab ich nicht so ganz gecheckt. Und im Nachnamen heißen sie
Uschi oder so. Da hab ich nicht so genau zugehört…“

Naruto musste lachen und meinte: „Heißen die nicht Shiha oder so?? Naja, ist doch
egal, das wird uns sicher noch mal gesagt, wie die heißen.“
Sie redeten noch alle eine Weile über das Bevorstehende und Naruto und Deidara
rätselten immer noch um den Namen der Gastfamilie. Kurz vor dem Läuten wurde
Deidara plötzlich kreidebleich und schaute zu Temari.
Temari bemerkte den Blick und fragte: "Hat da etwa jemand die Hausaufgaben von
Chemie vergessen zu machen??
Deidara nickte nur und bekam dann von Kankuro das Buch, um abzuschreiben zu
können, wofür der Blonde ihm extrem dankbar war. Geradenoch wurde er noch fertig
und ging dann mit seinen beiden Klassenkameraden in den Chemiesaal.
Naruto, Gaara, Lee, Shino und Hinata machten sich dann auf den Weg in ihre Klasse,
wo sie nun Biologie hatten.

Als die Schule vorbei war, ging Deidara allein ins Heim, da Naruto schon eine Stunde
früher aus hatte. Als er durch die Tür rein ging, wurde er schon von allen möglichen
Leuten umarmt und wegen der Hawaiireise beglückwünscht. Deidara, der nun endlich
in seinem Zimmer angekommen war, schmiss erstmal die Schultasche auf sein Bett
und seufzte dann. Danach ging er ins Badezimmer wo Naruto gerade duschte. Ihm war
es egal, dass sein Zimmernachbar grad nackt unter der Dusche stand, außerdem war ja
ein Duschvorhang davor. Er drehte den Wasserhahn vom Waschbecken auf und wusch
sich die Hände. Naruto hatte gar nicht mitbekommen, dass er nicht mehr allein war
und begann unter der Dusche zu singen. Deidara musste sich ein Lachen verheben,
stellte sich neben die Toilette und drückte darum extra die Spülung. Im gleichen
Moment hörte man den Blonden unter der Dusche aufschreien und sah ihn aus der
Dusche rausspringen.

Naruto sah zu Deidara. Wenn Blicke töten könnten, dann würde der langhaarige
Blonde jetzt tot umfallen.
Deidara grinste nur schelmisch und fragte ganz unschuldig: „Was hast du denn
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Narutolein?? Ist das Wasser etwa kurz eiskalt gewesen? Ich hatte echt nicht bemerkt
dass du duschst. Wirklich nicht. Tut mir sooo leid, wollt ich nicht, aber ich hab sooo
dringend müssen. Und ich hab dich überhaupt nicht singen gehört“
Naruto sah ihn noch immer eiskalt an und antwortete dann: „Jaja, wer glaubt… Du
bist doch nur neidisch weil ich so gut singen kann, im Gegensatz zu dir, mein Barbie-
lein…“
Danach stelle sich der Jüngere wieder unter das mittlerweile wieder angenehm
warme Wasser und duschte weiter.
Deidara setzte sich inzwischen an den Tisch und machte seinen Hausaufgaben,
diesmal selber, weil fast alles was er heute von Kankuro abgeschrieben hatte, falsch
war. Jaja, das hatte man halt davon, wenn man ausgerechnet von dem abschreibt, der
am schlechtesten in Chemie ist.

Weil Naruto schon über ne halbe Stunde duschte und der Heimleiter schon zweimal
da war, weil er die beiden sprechen wollte, wurde es Deidara jetzt zu bunt.
Er wollte wieder ins Badezimmer reingehen, doch diesmal hatte Naruto
abgeschlossen. Der Blonde mit den langen Haare hämmerte gegen die Tür und sagte;
„HEY, Naruto.. Unser Heimleiterchen will uns sprechen. Also beweg deinen Arsch da
raus.. Außerdem.. Seit wann duscht du so lange? Holst du dir einen runter oder was?“
Nichtmal eine Minute später stand ein mit Handtüchern bekleideter Naruto vor
Deidara und zog sich an.
Der langhaarige Blonde grinste seinen Zimmermitbewohner nur pervers an und
sparte sich sein Kommentar dazu. Der jüngere bekam ein hochrotes Gesicht und warf
ein nasses Handtuch nach dem Älteren.
Dann meine er nur patzig: „Na und? Halt doch einfach die Klappe, du tust es nämlich
auch Barbie.“
Den Angesprochenen ließ es kalt und er meinte nur, dass es als Junge ganz normal
sei, so was zu machen.

Naruto zog sich nur schnell an und dann gingen sie zum Heimleiter.
Nachdem die beiden Blonden ihm alles erzählt hatten, was sie heute erfahren haben,
nickte der ältere Herr und sagte dann: „Dann ist ja gut. Ich freu mich für euch, und
auch für mich dass ich ein Jahr lang Ruhe habe. Jedenfalls bekommt ihr noch etwas
Geld von mir, dass ihr euch einen Koffer und Sachen, die ihr brauchen werdet,
einkaufen könnt. Außerdem hat euer Direktor mich angerufen und sagte, dass ihr an
dem Tag bevor ihr abfliegt, abends kurz in die Schule kommen sollt, fragt mich nicht
warum.“ Dann gab er den beiden noch etwas Geld und schickte sie dann in ihr Zimmer.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/222591/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/222591

